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	Protokoll der

Vorstandssitzung
	

	Sitzungstermin, -ort
	28.10.2020, Raum 280

	Sitzungszeit
	17:00 Uhr

	Anwesende
	Stefan Jöns, Angela Baasch, Michael Völker, Stefan Erkelenz

	Verwaltung
	Maria Rudolph

	Protokoll
	Maria Rudolph


	TOP 1


	Gespräch mit Stefan Erkelenz

Stefan Erkelenz stellt sich vor. Er ist Regionalkoordinator Schleswig-Holstein & Hamburg für das Projekt „Wir gehören dazu“ der Special Olympics Deutschland in Schleswig Holstein e.V.

Mit dem Projekt „Wir gehören dazu – Menschen mit geistiger Behinderung im Sportverein“, soll der Sportverein als zentraler Sozialraum für Menschen mit geistiger Behinderung geöffnet werden. Menschen mit geistiger Behinderung haben bisher nur sehr eingeschränkte Teilhabemöglichkeiten am Sport und Sportvereinsleben. Athlet*innen aus besonderen Wohnformen sollen zum Sport bewegt und Vereine dazu gebracht werden, entsprechende Angebote zu schaffen. Das Projekt zielt darauf ab, bis 2024 an insgesamt 25 Standorten im gesamten Bundesgebiet Zugänge in Sportvereine zu schaffen, um regelmäßig Sport treiben zu können. Hierzu sollen vor allem bereits bestehende Vereine und Strukturen geöffnet sowie neue Vereine sensibilisiert und in Kontakt mit Menschen mit geistiger Behinderung gebracht werden. Die beteiligten Länder sind Berlin/Brandenburg, Hamburg/Schleswig-Holstein mit Ausstrahlung nach Nordniedersachsen, Sachsen-Anhalt mit Ausstrahlung nach Sachsen, Rheinland-Pfalz/Saarland, Hessen und Bayern. Als Koordinationsstellen gibt es 6 Regionalkoordinator*innen, die die Partner*innen vor Ort unterstützen und beraten. 

Der Vorstand verweist Stefan Erkelenz u.a. an das Amt für Sportförderung. Das Amt organisiert den regelmäßig stattfindenden Sportstammtisch. Ggf. gäbe es dort die Möglichkeit sich vorzustellen. Das Netzwerk InTuS, mit der Gesamtleitung Gerd Neuner, ist eine gute Ansprechperson. Daneben erhält Stefan Erkelenz die Möglichkeit das Projekt im Februar 2021 im Beirat vorzustellen. Danach kann der Kontakt über die AG Barrierefreiheit aufrechterhalten werden.

Der Beirat verfügt über Mittel zur Umsetzung des Leitbildes und der örtlichen Teilhabeplanung, aus denen Projekte mit jeweils bis zu 10.000 € gefördert werden können. Im nächsten Jahr gibt es wieder die Möglichkeit, Projektanträge zu stellen. 
	Fr. Rudolph: Termin Febr. Sitzung an Stefan Erkelenz

	TOP 2


	Protokoll der Vorstandssitzung vom 23.09.2020

Das Protokoll der letzten Sitzung wird ohne Änderungswünsche genehmigt.
	Fr. Rudolph: Protokoll als genehmigt speichern und an Fr. Stoeckicht weiterleiten 

	TOP 3
	Einladung November-Sitzung
Der Oberbürgermeister Dr. Ulf Kämpfer ist zu der Sitzung eingeladen. Der Fragenkatalog wurde am 15.10. an das Vorzimmer weitergegeben.

Daneben soll über das Beiratsjubiläum 2021 gesprochen werden. Eine Idee ist es den Rathausplatz zu nutzen. Frau Rudolph wird gebeten die zuständige Ansprechperson herausfinden und sich über eventuelle Kosten zu informieren. Des Weiteren muss geklärt werden, wer die Veranstaltung ggf. mitfinanziert. Stefan Jöns macht sich Gedanken, welche Rahmenbedingungen erfüllt sein müssen, damit das Beiratsjubiläum erfolgreich organisiert werden kann.

An dem Klausurtag 2021 soll vorher keine Beiratssitzung stattfinden. Es wird vorgeschlagen den Tagesordnungspunkt „Termin Klausurtag 2021“ zu verschieben. Es soll die gemeinsame Vorstandssitzung mit dem CDO, Jonas Dageförde, am 25.11.2020 abgewartet werden. Es soll besprochen werden, wie die AG Sitzungen digital durchgeführt werden können. Die Beiratssitzungen müssen öffentlich stattfinden. Digitale Beiratssitzungen sind rechtlich nicht möglich.

Daneben soll über den Antrag von Christina Benker, einen neuen ständigen Tagesordnungspunkt zur Diskussion über den Begriff Barrierefreiheit einzufügen, abgestimmt werden.

Burkhard Ziebell hat per E-Mail um einen Zuschuss für die Erstellung eines Gutachtens zur Wohnraumförderung für die Marie-Christian-Heime e.V. gebeten. In der letzten Vorstandsitzung wurde entschieden, dass der Antrag in der AG Gebäude und Wohnen vorbesprochen werden soll. Michael Völker stellt klar, dass Projektanträge bisher nie in eine AG verwiesen wurden. Burkhard Ziebell soll in der Dezembersitzung seinen Projektantrag vorstellen und nicht in der AG.
Die Anregung von Dr. Rüdiger Hannig, dass schwierige psychiatrische Patienten, die austherapiert sind, keine Unterkunft finden, kann ggf. in einer Beiratssitzung im Jahr 2021 Thema sein. Dazu könnte auch das Gesundheitsamt eingeladen werden.

Die Geschäftsführung berichtet, dass sich bereits mehrere Gäste zu der Beiratssitzung angekündigt haben.
	Fr. Rudolph: Einladung vorbereiten, Nutzung Rathausplatz klären, Mitteilung an Hr. Ziebell bzgl. Projektantrag

	TOP 4
	Überblick der nächsten Beiratssitzungen

Dezember – Gesa Rogowski von der Howe-Fiedler-Stiftung

Januar 2021 – Vorstellung Koordinierungsstelle für Integration und Teilhabe (Referat für Migration)

Februar 2021 – Stefan Erkelenz 

März 2021 – Doris Grondke
	Fr. Rudolph: Einladungen und Fragenkataloge vorbereiten

	TOP 5
	Überblick der nächsten Vorstandssitzungen
25.11.2020 – CDO Jonas Dageförde (R.280)

Mit dem CDO soll darüber gesprochen werden, wie die AGs „digitalisiert“ werden können.  

In dem Zuge wird angemerkt, dass eine (weitere) Schulung zum Umgang mit dem Tablet erforderlich ist. Der Termin mit Kay Macquarrie war nicht ausreichend. Frau Rudolph wird gebeten den konkreten Bedarf der Beiratsmitglieder abzufragen.

Die nächste Vorstandssitzung mit den AG-Sprecher*innen soll im Februar/März 2021 stattfinden.
	Fr. Rudolph: TO vorbereiten, Tablet Schulungsbedarf abfragen, Save the date AG Sprecher*innen

	TOP 6
	Begehung aller Kultureinrichtungen
Herr Dr. Reiter, Leiter Amt für Kultur und Weiterbildung, hat sich nach dem Besuch von Dezernentin Treutel bei Frau Rudolph gemeldet. Gemäß dem Ratsbeschluss 0179/2019  sollen alle Kultureinrichtungen mit dem Beirat besucht werden. Das Anliegen wurde an Thomas Bartels, Sprecher der AG Mobilität und Veranstaltungen, weitergeleitet. Bisher gab es diesbezüglich keine Rückmeldung.
	

	TOP 7
	Austausch mit unserer Partnerstadt Samsun 
Angela Baasch schlägt vor, den Aufruf für die Förderperiode für die internationale Arbeit der Landeshauptstadt Kiel mit Kiels Partnerstädten zu nutzen. Der Stadtpräsident hat in der letzten Beiratssitzung dafür Werbung gemacht.

Angela Baasch favorisiert die Stadt Samsun in der Türkei. Sie wird federführend die weitere Planung übernehmen. Michael Völker weist darauf hin, dass in der Regel ein Teil der Kosten, trotz Förderung, selbst finanziert werden muss. Das Thema soll als TOP auf die Tagesordnungen  der nächsten Vorstandssitzungen genommen werden (Dauer-TOP).
	Fr. Rudolph: Link zu Projektförderung an Fr. Baasch, Aufnahme in TOP Vorstandssitzung

	TOP 8
	Verfahren ab 2021 für die Mittel zur Umsetzung des Leitbildes - 50.000 € 
Die Geschäftsführung informiert darüber, ein rechtssicheres Verfahren für die Mittel zur Umsetzung des Leitbildes (50.000 €) zu erarbeiten. Neben rechtlichen Voraussetzungen wird z. Zt. ein Antragsformular entwickelt. Hoffentlich kann dieses ab 2021 genutzt werden. Rechtliche Unklarheiten werden mit dem Rechtsamt besprochen. Zu gegebener Zeit wird der Beirat eingebunden, um ggf. weitere Kriterien für die Projektförderung festzulegen. Bei Fertigstellung erfolgt eine Vorstellung des Verfahrens im Beirat.


	Fr. Rudolph: Antragsformular erstellen/überarbeiten und bei Unklarheiten Rücksprache mit dem Rechtsamt

	TOP 9
	Wiedervorlagen

TuS Holtenau

Gerd Neuner hat telefonisch gegenüber der Geschäftsführung den Antrag „Barrierefreier Umbau des Gebäudes des TuS Holtenau von 1909 e.V.“ auf Zuwendungen aus den Mitteln zur Umsetzung des Leitbildes und der örtlichen Teilhabeplanung für Menschen mit Behinderung zurückgezogen. Der Verein ist aufgrund von Mindereinnahmen durch eine reduzierte Mitgliederzahl nicht mehr in der Lage die Maßnahme zu finanzieren. Er wird auch noch eine E-Mail mit gleichem Inhalt an die Geschäftsführung schicken. Die Information kann in der nächsten Beiratssitzung bekanntgegeben werden. 

Mediation

Michael Völker möchte bezüglich der Mediation das Gespräch mit der AG Gebäude und Wohnen suchen. Er favorisiert einen Termin in der letzten Novemberwoche.

Treffen mit pol. Fraktionssprecher*innen
Statt die politischen Fraktionssprecher*innen einzeln einzuladen, wie es in der letzten Vorstandssitzung besprochen wurde, sollen Vertreter*innen der Fraktionen 2021 eine Stunde zu einer Vorstandssitzung eingeladen werden.

Treffen mit Projektleitung Robert Schall zum Pop Up Pavillon und Kiel 2042

Das Treffen mit der Projektleitung Robert Schall zum Pop Up Pavillon und Kiel 2042 wurde bisher noch nicht geplant. Die Geschäftsführung spricht einen Termin ab.

GSD-Kurs

Thomas Bartels wurde darüber informiert, dass Kurse für Deutsche Gebärdensprache an der Volkshochschule angeboten werden.

Moderationsschulung

Zu einer Moderationsschulung wird die Geschäftsführung mit dem Büro des Stadtpräsidenten Rücksprache halten. Es wäre für die Vorsitzenden der anderen politischen Gremien eine solche Schulung organisiert worden.

GM Barrierefreie Informationen 

Im Ausschuss für Soziales, Wohnen und Gesundheit (ASWG) wurde die Geschäftliche Mitteilung „Barrierefreie Informationen für Menschen mit Hörbehinderung“ vertagt. Frau Benker hat die Möglichkeit in der nächsten Sitzung des ASWG zu der Geschäftlichen Mitteilung zu sprechen. 

05.11.2020

Am Donnerstag, den 05.11.2020, findet das Quartals-Treffen mit Gerwin Stöcken und Arne Leisner statt.


	Fr. Rudolph: Mitteilung über TuS Holtenau für Beiratssitzung vorbereiten, Treffen mit pol. Sprecher*innen planen, Treffen mit Robert Schall planen, Moderationsschulung
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